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Amts Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Mbh 
Nro. 15. A nwerd ik, dern ABEL... ua seite. 1872. 


. EEZETT ETTLINGEN 


Inhalt der Geſetz- Sammlung. einer Zweigbahn von der Berlin⸗Lehrter Eiſenbahn 
Das 12,, 13, 14,15, und 16. Stüc der Geſeh wien 872 Spandau nach Charlottenburg, 
Sammlung pro 1842 enthält unter: Nr. 7977 das Gefeh, betreffend die Seflitelung des 
Nr. 7968 das Geſetz, betreffend die Aufhebung der im Staatshaushalts⸗Etats für 1872, vom 17. März 

Kreiſe Meikenheim geltenden Verordnungen über die 1872 

General⸗VBrandverſicherungs⸗Anſtalt zu Kaſſel, vom 

21. Februar 1872. Inhaber lautender Obligationen der Stadt Wollin, 
Nr. 7969 den Alerhöhften Crlaß vom 17. Januar Regierungsbezirk Stettin, zum Betrage von 20,000 

1872, betreffend die Verl ihung der fiskallſchen Vor Thalern, vom 21. Februar 1872. 

rechte an den Kreis Temelin, Regierungsbezirk Pots⸗ Nr. 7979 bas Geſetz, betreffend die Ueberweiſung einer 

dam, für die Seitens deſſelben zu übernehmende Summe von jährlich 142,000 Thalern und eines 

Aktien Chauffee von der Ruppiner Kreisgrenze bei Kapitals von 46,380 Thalern an den kommunal⸗ 

Badingen über Zehdenick und Templin bis zur Ein⸗ ſtändiſchen Verband des Regierungsbezirks Wiesbaden, 

mündung in die Berlin⸗Prenzlauer Chauſſee. vom 11. März 1872. 

Nr. 7970 den Aller höchſten Erlaß vom 24. Januar Nr. 7980 den Allerhöchſten Erlaß vom 3. Februar 1872, 
1872, betreffend die Verleihung der ſiskaliſchen Vor: betreffend die Verleihung der fiskaliſchen Vorrechte 
rechte für den Bau und die Unterhaltung einer im für den Bau und die Unterhaltung einer im Culmer 

andkreiſe Königsberg, Regierungsbezirks gleichen Kreiſe, Regierungsbezirk Marienwerder, vom End⸗ 

Namens, im Anſchluſfe an die Königsberg⸗Aweider punkte der Stadt Brieſen nach dem Bahnhofe Wallicz 
Chauſſee von Aweiden nach Mahnsfeld führenden zum Anſchluſſe an die Thorn⸗Inſterburger Eiſenbahn 

Kreisſtraße. führenden Kreis⸗Chauſſee. 

Nr. 7971 das Privileglum wegen Ausfertigung auf Nr. 7981 den Allerhöchſten Erlaß vom 28. Februar 
den Inbaber lautender Kreis Obligationen des Königs: 1872, betreffend die unter Herrſchaft des Preußiſchen 
berger Landkreiſes im Betrage von 100,000 Thalern Strafgeſetzbuchs vom 14. April 1851 zu Zuchthaus⸗ 
IV. Emiſſion, vom 24. Januar 1872. Arafe verurtheilten und dadurch der bürgerlichen Ehren⸗ 

Nr. 7972 dir Bekanntmachurg, betreffend die der Rheinl⸗ rechte verluſtig gegangenen Perſonen. 
ſchen Eiſenbahngeſellſchaft ertheilte landesherrliche Nr. 7982 die Bekanntmachung, betreffend die der Saal⸗ 
Konzeſſion für den Bau und Betrieb einer Verbin- Unſtrut Elſenbahngeſellſchaft ertheilte landesberrliche 
dungsbahn zwischen der Neuß Dürener und Düren⸗ Konzeſſion zum Bau und Betrieb einer Eiſenbahn 
Euskirchener Bahnlinie, vom 2. März 1872. von Straußfurt nach Gr.⸗Heringen, vom 18. März 

Nr. 7973 das Geſetz, betreffend die Allerhöchſte Verord⸗ 1872. 
nung vom 10. Juni 1871 und die Ausdehnung der Nr. 7983 die Bekanntmachung, betreffend die der Münſter⸗ 

a der Preußiſchen Bank auf das Deutſche Enſchede Eiſenbahng ſellſchaft ertheilte landes herrliche 

Reich land Elſaß und Lothringen, vom 26. Februar Konzeſſion zum Bau und Betrieb einer Eiſenbahn 

187 von Münſter über Burgſteinfurt zur Preußiſchen 

Landesgrenze bei Glanerbrück, zum Anſchluſſe an 

die von dort nach Enſchede erbaute Bahn, vom 19. 

März 1872. 


Nr. 7978 das Privilegium wegen Ausgabe auf jeden 


2. 

Nr. 7974 die Verordnung wegen Aufhebung der Ver⸗ 
ordnung vom 10. Juni 1871, betreffend die Errich⸗ 
tung ven Bankkomkotren, Kommanditen und Agen⸗ 
turen im Elſaß und in Lothringen durch die Preuß. Nr. 7984 den Allerhöchſten Erlaß vom 20. März 1872, 
Bank, vom 26. Februar 1872. betreffend die Aufftelung nerer Beſoldungs⸗Etats, 

Nr. 7975 das Geſetz, betreffend die Beauſſichtigung die Regulirung der Gehalte innerhalb der Etats und 
des Unterrichts⸗ und E ziehungsweſens, vom 11. Mär] der Anciennetätsverhältniſſe der richterlichen Beamten 
1872. und der Beamten der Staatsanwallſchaft. 

Nr. 7976 die Bekanntmachung, betreffend die der Magde⸗ Nr. 7935 die Bekanntmachung, betreffend die der 
burg⸗Holbe ſtädter Eiſenbahn⸗ Geſellſchaft ertheilte Hannover⸗Altenbekener Eiſenbahngeſellſchaft erthellte 
landesh rriiche Konzeffton für den Bau und Betrieb] landesherrliche Konzeſflon zum Bau und Betriebe 

Ausgegeben in Marienwerder den 11. April 1872. 
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einer Bahn von Hildesheim in der Richtung nach 
Braunſchweig bis zur Landes grenze, ſowie einer 
1715 von Grauhof nach Goslar, vom 22. Mürz 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Central: Behörden. 


3) 
1) Die diesjährige Aufnahme von Zöglingen in die 


evangeliſchen Bildungs⸗ und Erziehungs⸗Anſtalten zu 
Droyßig bei Zeitz findet zu Anfang Auguſt ſtatt. 

Die Meldungen für das Gouvernanten⸗ 
Inſtitut ſind bis zum 1. Juni unmittelbar bei mir, 
diejenigen für das Lehrerinnen⸗ Seminar bis zum 
1. Mat bei der betreffenden Königlichen Regierung reſp. 
in Berlin und in der Provinz Hannover bei den König⸗ 
lichen Provinzial⸗Schul⸗Collegien anzubringen. — Hin⸗ 
ſichtlich der Aufnahme⸗Bedingungen wird auf die beiden 
Bekanntmachungen vom 13. März 1871 (U. 4788 und 
4789) mit dem Bemerken verwieſen, daß der Seminar⸗ 
Dircktor Kritzinger zu Droyßig auf portofreie An⸗ 
fragen ausführliche Programme beider Anſtalten mit⸗ 
theilen wird. 

Der Eintritt in das mit dem Gouvernanten⸗ 
Inſtitut verbundene Penſionat für evangeliſche Töchter 
böherer Stände ſoll in der Regel zu Oſtern und zu 
Anfang September erfolgen. Die Meldungen find an 
den Seminar⸗Direktor Kritzinger zu richten, von 
welchem ein Programm auch für dieſe Anſtalt bezogen 
werden kann. Berlin, den 23. März 1872. 

Der Miniſter der geiſtlichen ꝛc. Angelegenheiten. 
Im Auftrage: gez. Keller. 
2 er. 
betreffend die ſchon jetzt zuläſſige Einlöſung der zur 


Nüchzahlung am 1. Juli 1872 gekündigten Schuld⸗ 


verſchreibungen der fünfprozentigen Staats⸗Anleihe vom 

Jahre 1859, gegen Gewährung eines Aglo. 

Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung 
vom 2. Januar d. J. (Staats⸗Anzeiger Nr. 2), wonach 
die durch die Bekanntmachung vom 21. Dezember v. J. 
(Staats » Anzeiger Nr. 201) zur baaren Einlöſung 
am 1. Juli d. J. gekündigten Schuldverſchreibungen 
der fünſprozentigen Staats⸗Anleihe vom Jahre 1859 
bei der zur Einlöſung beſtimmten Staatsſchulden⸗ 
Tilgungskaſſe hierſelbſt, Oranienſtraße Nr. 94, fowie 
bei den Königlichen Regierungs⸗ und Bezirks⸗Haupt⸗ 
kaſſen und bei der Kreiskaſſe zu Frankfurt a. M. ſchon 
vor dem Kündigungstermine, in der in der zuerſt be⸗ 
zeichneten Bekanntmachung vorgeſchriebenen Weiſe ein⸗ 
elöſt werden können, bringen wir auf Grund der Be⸗ 
Ma ang im Abſatz 2 des § 4 des Geſetzes vom 
18. Dezember v. J. (Geſetz⸗Sammlung S. 593) in 
Gemäßheit höherer Anordnung weiter zur öffentlichen 
Kenntniß, daß die gedachten Kaſſen ermächtigt ſind, 
denen, welche die Einlöſung jener Schuldverſchreibungen 


Dieſer Betrag enthält für den Termin des 1. April, 
an welchem die Zinſan für die erſten drei Monate des 
Jahres 1%, Thle. ausmachen, ein Agio von ½ Thlr. 
Berlin, den 28. März 1872. 
Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden. 
von Wedell. Löwe. Hering. 
Bekanntmachung, 
den Remonte⸗Ankauf pro 1872 betreffend. 
Zum Ankauf von Remonten im Alter von vor⸗ 
zugsweiſe drei, und ausnahmsweise vier und fünf 
Jahren ſind im Bezirke der Königlichen Regierung zu 
Marienwerder für dieſes Jahr nachſtehende, Morgens 
8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar: 
den 23. Mai in Schwetz, 
„ 25. „ „Neuenburg, 
win hun 1 rene 
„ 1. Juni, Stuhm, 
3. „ „ Chriſtburg, 
„ 3. Auguſt in Roſenberg, 
5. „ „Marienwerder, 
„ 6. „ „ Graudenz, 
7. „. 7. Rehden, 
8. „ „Eulmſee, 
” 10. 17 7 Gollub, 
„ 12. „ „ Strasburg, 
„ „Dt. Crone, 
„ 2. Septbr. „ Conitz. 

Die von den Militair⸗Commiſſionen erkauften 
Pferde werden mit Ausnahme der Marktorte Stuhm, 
Chriſtburg, Roſenberg und Graudenz zur Stelle ab⸗ 
genommen, und gegen ſtempelpflichtige Quittung ſofort 
bezahlt. Die Verkäufer auf den vorgenannten Märkten 
werden dagegen erſucht, die verkauften Pferde in das 
nahe gelegene Remonte⸗Depot Pr. Mark auf eigene 
Koſten einzuliefern, und daſelbſt nach erfolgter Ueber⸗ 


gabe der Pferde in geſundem Zuſtande den behandelten 
Kaufpreis in Empfang zu nehmen. 

Pferde mit ſolchen Fehlern, welche nach den 
Landesgeſetzen den Kauf rückgängig machen, find vom 
Verkäufer gegen Erſtattung des Kauſpreiſes und der 
ſämmtlichen Unkoſten zurückzunehmen. Die Verkäufer 
ſind ferner verpflichtet, jedem verkauften Pferde eine 
neue ſtarke, rindlederne Trenſe mit ſtarkem zweckmäßigen 
Gebiß, eine ſtarke Kopfhalfter von Leder oder Hauf 
mit zwei mindeſtens ſechs Fuß langen, ſtarken Strick en 
ohne beſondere Vergütigung mitzugeben. 

Berlin, den 7. März 1872. 

Kriegs⸗Miniſterium. 
Abtheilung für das Remonte⸗Weſen. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
rovinzial⸗Behörden. 


A) Der Herr Ober⸗Präſident der Provinz hat geneh⸗ 
migt, daß die von dem Domainenfiskus durch Vertrag 


in der Zeit vom 1. bis 30. April d. J. bewirken, vom 8. April 1871 an den Einſaßen David Hoffmann € 


auf je 100 Thaler Kapital, mit Einſchluß der vom 
1. Januar d. J. ab aufgelaufenen Zinſen und eines 


Agios den feſten Betrag von 101% Thlr. zu zahlen. 


in Hinterſee abgetretene Parzelle von 114 [R. 
0,1620 H. A. aus dem Guts⸗ und Polizeibzirke der 
Oberförſterei Rehoff ausſcheidet und in den Gemeinde, 


bezirk Hinterſee, Bezirk des Königl. Domainen Rent⸗ buch für die oberen Klaſſen von Dr. Arendt (Preis 
amts Marienwerder, hinübergeführt wird, und dagegen ungeb 11 Sgr.) 
die von dem ꝛc. Hoffmann an den Forſtfiskus über⸗ Wir erwarten, daß die Eltern und Vormünder 
laſſene gleiche Fläche von dem letztgenannten Gemeinde⸗ ſchulpflichtiger Kinder nicht ſäumen werden, denſelben 
bezw. Poltzeibezirke abgetrennt und dem Guts⸗ und die vorſtehend unter 2 nnd 3 bezeichneten, vom Herrn 
Polizeibeztrke der Oberförſterei Rehoff einverleibt wird. Biſchof von Ermland approbirten Lernmittel zu be⸗ 
Marienwerder, den 21. März 1372. ſchaffen, weil ſie nur dadurch in den Stand geſetzt 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. werden, mit wirklichem Nutzen an dem Unterricht theil⸗ 
5 Feſtſetzung zunehmen. Sollten jedoch Eltern, welche zahlungsfähig 
über die kirchliche Zubehörigkeit der evangeliſchen Be: find, der ihnen obliegenden Pflicht zur Beſchaffung der 
wohner der Kolonie Abbau Landeck nebſt Neu⸗Landeck erforderlichen Lernmittel nicht genügen, ſo werden die 
zur evangeliſchen Kirche in Landeck. Ortsvorſtände hiermit angewieſen und verpflichtet, von 
— — den Säumigen die ihnen durch den Schulvorſtand mit⸗ 
In Folge der in Bezug auf die anderweite Regu⸗ zutheilenden Koſten im Zwangewege einzuziehen und 
Urung der Kirchſpiele Landeck, Breitenfelde, Krummen⸗ an den letztern abzuliefern, damit die fehlenden Lern⸗ 
fee und Wuſters ſtattgehabten Verhandlungen, bei mittel durch Vermitt lung des Herrn Lokal⸗Schul⸗ 
welcher Gelegenheit die evangeliſchen Bewohner der Inſpektors beſchafft werden. 
Kolonie Abbau Landeck nebſt Neu⸗Landeck ihre Umpfar⸗ Für die Kinder notoriſch armer Eltern, ſowie 
rung nach Breitenfelde beantragt haben, wird hiermit für arme Waiſenkinder ſind die vorgeſchriebenen Lern⸗ 
unter Zurückweiſung dieſes Antrages feſtgeſetzt. mittel in Gemäßhelt des $ 68 der Provinzial⸗Schul⸗ 
81. Die Kolonie Abbau Landeck, zu der auch ordnung vom 11. Dezember 1845 aus den Ueberſchüſſen 
Neu Landeck gehört, iſt ein kommunaler Beſtandtheil der Schulkaſſe zu beſchaffen. Sind dergleichen Ueber⸗ 
der Stadt Landeck. Es gehören ſonach auch die evan⸗ſſchüſſe nicht vorhanden oder reihen dieſelben zu dem 
geliſchen Bewohner dieſer Kolonie zur evangeliſ then genannten Zwecke nicht aus, ſo müſſen die fehlenden 
Kirche in Landeck. Geldmittel gemäß dem § 39 der Provinzial⸗Schulord⸗ 
8 2. Ste find mithin verpflichtet, für ihre kirch⸗ nung in derſelben Weiſe, wie alle übrigen Kommunal⸗ 
lichen Handlungen die im Kirchſpiele Landeck geltenden bedürfniſſe aufgebracht werden. Die Schulvorſtande 
Stolgebühren zu entrichten und zu den Laſten und Ab⸗ haben in dieſem Falle ihre Anträge zunächſt aa die 
gaben des Kuchſpiels gleich den evangeliſchen Bewohnern Ortsvorſtände zu richten und letztere find verpflichtet, 


der Stadt Landeck beizutragen. unverzüglich das Weitere zu veranlaſſen. 
Königsberg, den 10. Dezember 1870. Marienwerder, den 31. März 1872. 
Königliches Konſiſtortum. Königl. Regierung. Abtheil. für Kirchen⸗ u. Schulweſen. 
Marienwerder, den 6. März 1871. 7) Die Beſcheinigungen über die beim Domainen⸗ 


Königl. Regierang. Abtheil. für Kirchen⸗ u. Schulweſen. Veräußerungs⸗Fonds im Laufe des II. Quartals v. J. 
— — zur definitiven Vereinnahmung gelangten Kaufgelder 

Vorſtehende Feſtſetzung, welche durch Reſeript des und Zinfen für veräußerte Domainen⸗ und Forſt⸗ 
Herrn Minifters der geiſtlichen ꝛc. Angelegenheiten vom Grundpücke, ſowie über die Kapitalien zur Ablöſung 
16. v. M., G. 6875, genehmigt worden it, wird von Domainen⸗Abgaben, einſchließlich der Domainen⸗ 


hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. Amortiſationsrenten, find mit den vorſchriftsmäßigen 

Marienwerder, den 27. März 1872. Verifikationsatteſten verſehen, heute den betreffenden 
Königliche Regierung. Domainen Rentämtern mit der Aufgabe überſandt: 

Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen a) die B ſcheinigung über die durch Kapitalzahlung 


6) Zur Beförderung der möglichſt größten Gleich⸗ erfolgte vollfländige Ablö ung von Domainen⸗ 
mäßigkeit bei der methodiſchen Leitung der erſten Le’e- A nortiſalionsrenten den betreff nden Hypotheken⸗ 
übungen, bei der Auswahl des Leſeſtoffes und der behörden zur Löſchung der Rentenpflichtigkeits⸗ 
Unterweiſung in den Realien haben wie verordnet, daß Vermerke im Hypothekenbuche, 

beim deutſchen Unterricht in ſammtlichen katholiſchen b) bie Beſcheinigungen über Kaufgelder und Zinſen, 
Element arſchulen des Regierungsbezirks unter Ausſchluß ſowie Ablöſungs⸗Kapital en für Domainenzins und 
aller bisher gebrauchten Unterrichts mittel ſolgende über die nur theilweiſe erfo'gte Ablöſung der 


Lehre und Lernmittel gebraucht werden: Domainen⸗ Renten, den Einzahlern ſelbſt zu bes 
1. für die untere Abtheilung, bezw. Klaſſe: die vom händigen. 
Seminardirektor Dr. Arendt bearbeiteten 10 Leſe⸗ Marienwerder, den 23. März 1872. 


tafeln mit Druckbuchſtaben (Preis 20 Sgr.) und Königliche Regierung. 

5 Leſetafeln mit Schreibbuchſtaben (Preis 7 Sgr.) Abtheilung für direkte Steuern, Domainen u. Forſten. 
2. für die mittlere Abtheilung, bezw. Klaſſe: das 8) In den Königlichen Forſten unſers Bezirkes iſt 

Leſebuch für die Mittelklaſſe von Dr. Arendt ſeit einiger Zeit ein Mangel an Hülſsjägern eingetreten, 

(Preis 2 Sgr. 4 Pf.) ſo daß zum 1. Juli c. reſp. zum 1. Oktober c. 
3. für die obere Abtheilung, bezw. Klaſſe: das Life Neun Refervejäger forſtlich beſchäftigt werden 


können, die bi guter Führung dauernde und lohnende der Rentier Mallon zum unbeſoldeten Rathmann der 
Beſchäfligung erwarten dürfen. Stadt Stuhm gewählt und als ſolche beſtätigt worden. 
Wir fordern daher Reſervejäger der Klaſſe Der Keeisrichtr John in Marienburg it in 
A. I., welche ſorſtliche Beſchäftigung ſuchen event. auch gleicher Amtseigraſchaft an das Kreisgericht in Conitz 
ihre etwa noch nicht abgelegte Förſterprüfung abſolviren verſetzt worden. 
wollen, hiermit auf, ſich unter Einreichung ihrer reſp. Der Rechtsanwalt und Notar Holder⸗Egger in 
Zeugniſſe und ihres ſelbſt geſchriebenen Lebenslaufes Rügenwalde if in gleicher Amtseigenſchaft an das 
bei uns hier baldigſt zu melden. Kreisgericht in Flatow verſetzt worden. 
Cöslin, den 30. März 1872. Der interimiſtiſche G fängniß⸗Inſpektor Anton 
Königliche Regierung. Goronzek in Marienwerder iſt beim Kreisgerichte 
9) Die Station Wjäsma der Moscau⸗Breſter Eifen: aſelbſt als Gefängniß⸗Inſpektor definitiv angeſtellt 
bahn und die Stationen Smolensk und Orel der Drel: warden. 
Witebeker Eiſenbahn find vom 15. April 1872 ab in Im Kreiſe Flatow iſt der Kämmerer Steffen 
den Oſtdeutſch⸗Ruſſiſchen Eiſenbahn⸗Verband als Ver⸗ zu Krojanke als Schiedsmann für den Stadtbezirk 
e mit directen Tariffägen aufgenommen Krojanke gepählt und beſtätigt worden. 
worden. 


Tarifnachträge find von allen Verbandverwal⸗ Erledigte Schulſtelle. 
tungen käuflich zu beziehen. 
Bromberg, den 28. März 1872. 11) Die erſie Schullehrerſtelle zu Gr. Wolz iſt erle⸗ 
Königliche Direktion der Oſtbahn. digt. Lehrer evangeliſcher Confeſſton, welche ſich um 
Perſonal - Chronik dieſelbe bewerben wollen, haben ſich unter Einſendung 


ihrer Zeugniſſe bei dem Konigl. Kreis Schylinſpektor 
10) Der bisherige Beigeordnete, Stadtkämmerer Al⸗ Herrn Pfarrer Braunſchweig hier bis zum 15. April 
berti iſt auf fernere 6 Jahre zum Beigeordneten und b. J. zu melden. 


ere. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 15.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck der Kanter 'ſchen Hofbuchdruckerel. 


